
Kerzenrituale zur Eröffnung einer Gebetszeit 
 

1. Feierliches trinitarisches Kerzenritual    (Gabi und Hans-Jakob Weinz)                                      

 
Im Namen der dreifaltigen Gottheit 
im Namen des Schöpfers und Urgrunds aller Wirklichkeit 
verbinden wir uns mit allem was lebt auf der Erde und im Kosmos                    1. Kerze anzünden 
 
Im Namen der dreifaltigen Gottheit 
im Namen Jesu, des ewigen Wortes, der Gestalt gewordenen Liebe 
verbinden wir uns  
mit allen Christen und Christinnen und den christlichen Konfessionen            2. Kerze anzünden 

-  
Im Namen der dreifaltigen Gottheit 
im Namen der Heiligen Geistkraft, die wirkt und weht, wo sie will, und die uns heilen und erblühen lassen will 
verbinden wir uns mit allen Religionen und Religionsgemeinschaften, und mit allen Menschen, die keiner 
Religionsgemeinschaft angehören                                      3. Kerze anzünden  
 
 

2. Kurzes trinitarisches Kerzenritual     (Lisa Lepping) 
 

Wir stehen hier miteinander / beginnen unser gemeinsames Gebet im Namen der Dreieinen Gottheit:   

 

- im Namen Gottes, Urgrund, Quelle allen Lebens – für uns                  1. Kerze anzünden  

 

- im Namen Jesu Christi, Mensch und Gott, Immanuel– mit uns          2. Kerze anzünden  

 

- im Namen der Heiligen Geistkraft, die fließt und wirkt – zwischen uns, in uns und  

  durch uns.        3. Kerze anzünden 

 
 
 

3. Kerzenritual für ein Licht- oder Heilungsgebet. Mit goldener, dunkler und roter Kerze   (Lisa Lepping) 
 
Wir entzünden ein goldenes Licht für Gott, 
für die Kraft, die Energie, die fließt in allem Leben. 
Für die Liebe, die wärmt und beseelt und uns leuchtet.  
 
Wir entzünden eine dunkle Kerze für die Schatten und das Dunkel, 
für das, was uns schwerfällt und unser Leben belastet. 
Und für das, was auf Licht und Heilung wartet. 
Auch das stellen wir in den Raum Gottes. 
 
Und wir entzünden eine rote Kerze für die Menschen und für die Beziehungen, 
in denen wir leben und die unser Leben ausmachen. 
Wir sind Teil eines Netzes, das uns hält und das wir halten. 
Gott, webe du mit daran. 
 
So beginnen wir diese Feier im Namen unseres Gottes: 

- Im Namen des Vaters, der uns in unendlicher Liebe erschaffen hat, 
- im Namen des Sohnes, der uns in unendlicher Liebe erlöst hat 
- und im Namen der Heiligen Geistkraft, die uns in unendlicher Liebe 

heiligen und erblühen lassen will. 
In Ewigkeit. Amen 
 

  


